
Sehr geehrte
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
Mit einer neuen Ausgabe des Ge-
meinde Aktuell möchte ich Ihnen 
wieder einen Überblick über die 
wichtigsten Beschlüsse aus der 
letzten Gemeinderatsitzung geben. Eine umfang-
reiche Tagesordnung konnte in der letzten Sitzung 
am 27. März nach ausführlicher Diskussion abge-
stimmt werden, unter anderem wurde der Rech-
nungsabschluss 2018 beschlossen. Für ein ganz 
besonderes Projekt möchte ich Sie heute begeistern 
und herzlich einladen, mitzumachen: Unter dem 
Titel „Caring Communities“ startet in Groß-Enzers-
dorf ein vom Roten Kreuz koordiniertes Pilotprojekt 
mit dem Ziel ein Gesellschaftliches Hilfenetzwerk zu 
entwickeln. Mehr dazu am 16. Mai ab 16 Uhr im 
Stadtsaal von Groß-Enzersdorf. 

Ihre Bürgermeisterin 
Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec

Änderung in den Ausschüssen
Aufgrund des Mandatsverzichts von Herrn GR Mi-
chael Rauscher wurde Frau GR KR Dagmar Förster 
vom Gemeinderat in die Ausschüsse Wirtschaft 
& Tourismus, Finanzen & Controlling und in den 
Prüfungsausschuss gewählt, sowie für die Schöf-

fenliste und als Vertreterin im Tourismusverband 
vorgeschlagen.

Unterstützung Kinderschutzverein „die 
möwe“
Das zentrale Anliegen der möwe ist der Schutz von 
Kindern vor Gewalt und ihren Folgen. Durch eine 
jährliche Unterstützung von je € 500.- (gemeinsam 
mit anderen Gemeinden im Bezirk) könnte zusätz-
liche psychologische Beratung angeboten werden. 
Dem Ansuchen des Vereins wird mit einstimmigem 
Beschluss positiv entsprochen. 

Wasserleitungsbau Wittau durch EVN
Zur Versorgungssicherheit der Bevölkerung plant 
die EVN das Ortswassernetz von Wittau an eine 
zweite Versorgungsleitung anzuschließen. Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig der EVN den Lei-
tungsbau über Grundstücke der Stadtgemeinde zu 
gewähren. Der Kindergarten Wittau erhält einen 
Anschluss an das Versorgungsnetz.

Entwässerung - Hotspots 2019
Nach positivem Beschluss im Stadtrat werden für das 
Jahr 2019 weitere Maßnahmen zur Verbesserung der 
Entwässerung bei Starkregenfällen in Groß-Enzersdorf, 
Oberhausen und Neu-Oberhausen beschlossen; mit 
der Durchführung wird die Firma Leithäusl beauftragt.

An einen Haushalt

AMTLICHE MITTEILUNG
Mai 2019

DIE BÜRGERMEISTERIN INFORMIERT

Für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf, 2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 5

Aus dem Gemeinderat

Veranstaltungstermine Mai 2019

Zugestellt durch Österreichische Post Amtliche Mitteilung ZA Mai 2019

11. Mai 15 Uhr: Muttertagsfeier im Stadtsaal | 11./18. und 25. Mai 10.30-11 Uhr: „Orgelmusik zur Markt-
zeit“ in der Stadtpfarrkirche | 17. Mai Marchfeldtag Am Hof, 1010 Wien
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schon bereit. Das 4gruppige Kindergartengebäu-
de wird neben den Gruppenräumen über einen 
großzügigen Bewegungsraum mit Akustikdecke 
und einen atmosphärisch gestalteten „Rückzugs-
bereich“ für konzentriertes Arbeiten oder Zeiten 
der Erholung verfügen. 
Auf die kreative Gestaltung des Außengeländes 
wird besonders Wert gelegt und durch die vom 
Aushub zur Verfügung stehenden Erdmassen ist 
eine zeitgemäße Spielraumgestaltung mit Ge-
ländemodellierungen möglich, die intensive Be-
wegung fördern. Diese Geländemodellierungen 
dienen gleichzeitig dem Ausgleich von Niveau-
unterschieden. Die Gestaltung des Geländes mit 
verschiedenen Spielebenen entspricht den kind-
lichen Bedürfnissen und geht über „Sandkiste und 
Schaukel“ weit hinaus, denn der Garten soll ein 
herausfordernder Spiel- und Bewegungsraum für 
die Kinder sein. Die Arbeiten der ausführenden 
Baufirmen gehen laut Bauleiter zügig voran und 
somit steht einer planmäßigen Fertigstellung der-
zeit nichts im Wege.

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec (Mitte), Vizebür-
germeister Michael Paternostro (re.) und Ortsvorsteher Kurt 
Schüller (li.) freuen sich über den planmäßigen Baufortschritt.

Stadtsaal-Umbau in Detailplanung
Nach dem gut besuchten Bürgerdialog zum The-
ma Stadtsaal-Umbau konnten nun viele der kons-
truktiven Ideen, die aus dem regen Gedankenaus-
tausch mit Ihnen hervorgegangen sind, mit in den 
Detailplanungsprozess übernommen werden. Der 
Gastronomiebereich wurde nach Vorschlägen der 
ansässigen Gastronomen optimiert und auch der 
Bühnenbereich nochmals umgeplant. Die Bühne 
ist nun von der Größe her flexibel veränderbar, 
dies ermöglicht die Schaffung eines erweiterten 
Sitzbereichs für größere Ballveranstaltungen. Eine 

moderne Licht- und Bühnentechnik, Künstlergar-
deroben, ein Gastgarten und natürlich auch ein 
barrierefreier Zugang mittels Aufzug sind vorge-
sehen. Das Raumkonzept ist abgeschlossen und 
derzeit werden mit Fachleuten die Detailkonzep-
te für Statik, Akustik, Beleuchtung, Belüftung oder 
Heizung erstellt.

Amphibienschutzzäune am Hochwas-
serschutzdamm
Um den Lebensraums von Amphibien während 
der Dammsanierungsarbeiten nicht zu beeinträch-
tigen wurden Amphibienschutzzäune zum Schutz 
der Pflanzen- und Tierwelt gesetzt. Diese halten 
wandernde Amphibien und Reptilien von den Bau-
arbeiten auf der Dammkrone fern. In den letzten 
Wochen wurden seitens der Baufirmen mutwillige 
Sachbeschädigungen an den Amphibienschutzzäu-
nen festgestellt, insbesondere bei den Dammüber-
fahrtsbereichen zwischen Mühlleiten und Schönau 
a.d. Donau. Die betroffenen Zäune müssen wieder 
instand gesetzt werden, was sich kostensteigernd 
auswirkt. Es wird ersucht, diese Amphibienschutz-
zäune nicht zu beschädigen bzw. die Beobachtung 
einer solchen Sachbeschädigung zu melden.
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Ankauf einer Kehrmaschine für den Bauhof
Zur verbesserten Reinigung der Straßen- und Geh-
wege spricht sich der Gemeinderat für den Ankauf 
einer Kehrmaschine „Hako Citymaster 1600 Com-
fort“ zum Preis von € 103.099,78.- aus. Dank ihrer 
Wendigkeit ist diese im innerstädtischen Bereich 
gut einsetzbar und stellt dadurch eine wesentliche 
Arbeitserleichterung für die Mitarbeiter des Bau-
hofs dar.
 

Ankauf eines MAN LKW 
Für den Bauhof der Stadtgemeinde wird die Anschaf-
fung eines MAN LKW in Winterdienstausführung 
mit Schneepflug, Salz- und Solestreuer, Kran, Greif-
arm sowie weiterem Zubehör zum Preis von Brutto 
€ 266.718,28.- beschlossen.

Rechnungsabschluss 2018
Während des Einsichtszeitraumes gab es keine Ein-
wände zum Rechnungsabschluss 2018. Der Ge-
meinderat beschließt diesen daher mit Ist-Einnah-
men (inkl. Einnahmenrückstände) in der Höhe von 
€ 30.978.512,31.- und Ist-Ausgaben (inkl. Ausgaben-
rückstände) in der Höhe von € 30.213.081,19.- sowie 
einem Überschuss von € 765.431,12.-. Der Schul-
denstand der Stadtgemeinde verringerte sich im 
Jahre 2018 um € 690.597,56.- auf € 14.334.112,53.-.

Resolution für 1000 Grüne Dächer für 
Niederösterreich
Der Verlust von Grünflächen durch Bodenversiege-
lung nimmt stetig zu. Der Gemeinderat unterstützt 
mit einer Resolution an die NÖ Landesregierung 
dem NÖ Landtag eine Novelle der Bauordnung 

bzw. Bautechnik vorzulegen: für neu errichtete Ge-
bäude in Industrie- und Gewerbegebieten soll eine 
Begrünung der Flachdächer obligatorisch werden 
und es soll eine attraktive Direktförderung für ein 
„1000 Dächer Programm“ geben. In der Stadtge-
meinde Groß-Enzersdorf wird die Umsetzung ei-
nes gemeindeeigenen Vorzeigeprojekts mit Dach-
begrünung als Beitrag zum Klimaschutz im Sinne 
der Antragsbegründung angestrebt.“

Volksschulzubau in den Startlöchern

Der aufgrund stetig steigender Schülerzahlen not-
wendig gewordene Zubau zur Volksschule Groß-En-
zersdorf ist bereits bis ins Detail geplant, Pläne 
und Förderungen sind eingereicht. Nun läuft die 
EU-weite Ausschreibung zur Vergabe des Projek-
tes an einen Generalunternehmer. Im Herbst kann 
dann durch den Gemeinderat die Vergabe erfolgen; 
somit wäre ein Baubeginn noch Ende 2019 möglich 
und eine Fertigstellung schon mit Schulbeginn 2021 
realisierbar. „Natürlich müssen die Bauarbeiten mit 
dem laufenden schulischen Betrieb abgestimmt 
werden. Projekte dieser Größenordnung sind ein 
hochdynamischer Prozess, somit schwer auf den 
Tag genau vorherzusagen. Letztendlich profitieren 
Kinder und Lehrer von einer sorgfältigen Planung“, 
zeigt sich die Bürgermeisterin zuversichtlich. Auch 
die Erweiterung der Volksschule Oberhausen steht 
an und muss in zeitlicher, wie finanzieller Hinsicht 
berücksichtigt werden.

So schnell wächst der Kindergarten
Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec ist beim 
Lokalaugenschein mit Vizebürgermeister Michael 
Paternostro und Ortsvorsteher Kurt Schüller be-
eindruckt vom Baufortschritt. Derzeit laufen etwa 
die Fertigstellungsarbeiten am Dach und auch die 
Materialien für den Start des Innenausbaus liegen 


